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(2451) 3—3 Nr. 14.698.

Kundmachung.
Zufolge Verordnung deil hohen t. f. Handels-

,ui!!isterium<? haben vom I. J u n i l. I . a,^
gefangen ini internen Verkehre sowie im Wechsel
veifchre mit Ungar,, nnd dem Occupations
gebiete in Bezug anf die nachstehend bezeichneten
Punkte folgende reglementarische Vestimmui'gcn
zu gelten:'

1.) Unfrankierte, ungiltig oder nicht ge«
nügend frankierte Correspondenzkarten werden
zur Beförderung zugelassen. Die ersteren dcr^
selben unterliegen der gleichen Taxe, wie un-
frankierte Briefe, für „„genügend frankierte
Correspondenzkarten wird dem Adressaten der
doppcltr Betrag des fehlenden Portotheiles in
Anrechnung gebracht.

Die Adresse auf der Vorderseite der Corre-
fpondenzkarte kann auf einem Klebezettel a,^
gebracht sein, dcfsen Ausdehnung jedoch das
Verhältnis von zwei zu fünf Centimeter nicht
überschreiten darf.

Der Absender hat das Recht, auf der Vorder«
feite der Corresponds nzkarte seinen Namen und
seine Adresfe, sei es handschriftlich, sei es mittels
eines Stempels, einer Stampiglie oder eines
sonstigen Druckverfahrens anzubringen.

Auf der Rückseite der Correspondenzkartcn
dürfen Ankündigungen oder Abbildungen ge«
druckt sein.

Es steht dem Abseuder einer Correspondenz«
karte mit bezahlter Antwort frei, seinen Namen
nnd seine Adresse auf der Vorderseite der Ant-
wortskarte handschriftlich oder mittels eines
Mebezettels anzubringen.

Correspondenzkarten, welche in Vezug auf
die Ausdehnung, äußere Ausstattung u, s. w.
den für diese Correspondenzgattung vorgeschrie-
benen reglcmentarischen Bedingungen nicht ent-
sprechen, werden, insofernc sie nicht nach ander-
weitigen Bestimmungen von der Beförderung
ansgcfchlossen sind, als Briefe behandelt.

Den Bestcllurganen wird bei strengster
Ahndung untersagt, Correspondenzlarlen, auf
welchen Portobctra'ge lasten, den Adressaten vor
Entrichtung der Portogebüren einzuhändigen
oder auch nur Einsichtnahme in dieselben zu
gestatten.

2.) Von der Nessel, dass Drucksachen, deren
Text nach Fertigstellung des Druckes entweder
handschriftlich oder mittels eines mechanischen
Verfahrens geändert worden ist oder die mit
irgend welchen Zeichen versehen worden sind.
welche eine verabredete Sprache darstellen, nicht
zu ermäßigter Taxe befördert werden können,
wird als Ausnahme gestaltet:

a) Auf der Außcuseitc der Sendung den Namen,
die F i rma und den Wohnort des Absenders
anzugeben;

!)) auf gedruckten Visitkarteu die Adresse des
Abseuders, seinen Stand nnd die herkömm-
lichen Anfangsbuchstaben <> s, :c.) bcizn<
fügen;

<:) auf der Drucksache selbst handschriftlich oder
mittels eines mechanischen Verfahrens das
Datum der Absendnng, die Unterschrift oder
ssirma und deu Beruf sowie deu Wohnort
des Absenders anzugeben oder solche A w
gaben zn ändern ;

cl) den corrigierten Eorrccturbogen das M a n u -
script beizufügen und anf diesen Eorrectur-
bogrn Aendernngcn nnd Zusähe zu machen,
welche anf die Correetur, ssorm und Drnck-
leguug des Werkes Bezug habcu. Wem, es
an Raum fehlt, können diese Zusätze auf
besonderen Blättern gemacht sein;

«) Druckfehler auf auderen Drucksachen als
Correcturbogen zu berichtigen;

l) gewisse Theile eines gedruckten Textes zu
durchstreichen, um sie unleserlich zu machen;

ß) solche Theile des Textes, auf welche man
die Aufmerksamkeit zu lenken wünscht, durch
Striche kenntlich zu machen;

li) auf Preiscourauts, Offertankündigungeu,
Courszetteln und Handelscircularien hand-
schriftlich oder mittels eines mechanischen
Verfahrens Zahlenansätze sowie den Namen
eines Reisenden und das Datum seiner
Durchreise auzubringen oder zu ändern;

i) auf den die Abfahrt von Schiffen betreffen-
den Ankündigungen das Datum der Ab-
fahrt handschriftlich anzugeben:

k) auf den Einladuugs- oder Einberufungs-
karteu dcn Namen des Eingeladenen, das
D a t u m , dcn Zweck nnd den O r t der Vor-
sammlung anzugeben;

I) auf Büchern, Musital icn, Zeitungen, Photo-
graphien und Stichen eine Widmung an-

zubringen und ihnen die anf das Werl
selbst bezügliche Rechuuug beizufügen-.

>>') anf den buchhändlerischen Bestellzetteln lge-
druckt uud offeu, welche die Bestellung auf
Bücher, Zeitungen, Stiche, Mnsitalien zum
l^egeustaude habeuj auf der Rückseite haud
schriftlich die bestellten oder angebotenen
Werke anzugeben und auf der Vorderseite
deu gedruckte,, Text ganz oder theilweise
zu unterstreiche!, oder zu durchstreichen;

») Modenbilder, geographische Karten n. s, w.
zu coloriere».
A.) Bei Ware» Probeseudnngen mit Flüssig'

leiten und Fettstoffen dürfen die äußeren Be-
hältnisse auch ans Holz mit ausgeschranblrm
Deckel oder an5 festem und dichte», Leder bestehe».

Die Versendung lebender Birnen zniu
Warenproben' Tar i f wird gestaltet. Dieselben
müssen in Schachleln verwahrt sein, welche
derart beschaffen sind. dass jede Gefahr aus'
geschlossen und die Prüfung des Inhaltes möglich
ist.

4.) Sendungen, deren Absender einen Rück-
schein verlangt, müssen mit der auf der Adress-
seite iu sehr auffälliger Weise anzubringenden
Aufschrift «Rückschein» versehcu wcrdru. Bei
Patetseuduugeu ist dieser Vormerl auch auf der
Pustbegleitadresse anzubringen. Die Marke für
den Rückschein ist vom Absender auf der Seu^
dung selbst, beziehungsweise auf der Postbegleit^
adresfe, aufzukleben.

:">,) Die das Vrrfügungsrecht der Absender
über aufgegebene Postsendungen beschränkende
Aestimmuug, betreffend die Uuzulässigkeit der
Adresgändcruug bei Postanweisnngen, wird auf-
gehoben.

6.) Auszahlungsbestätigungen können gegen
Erlag der hiefür festgesetzten (Aebür auch für
telegraphische Postauweisuugeu verlangt werdeu.
Die zur Deckuug dieser <Acbür erforderliche Post-
marke ist von, Absender anf die Bedeckungs-
Postanweisung zu kleben.

I m Falle eine Auszahlungsbestä'tiguug ge-
löst w i r d , ist dies in der Tclegraminauoferti-
guug, und zwar unmittelbar vor dem Nameu
des Absenders, ersichtlich zu machen.

Die bei Postanwcisungstelegrammeu über
mehr a!s .Wl) f l . obligatorisch vorgeschriebene
Empfangsanzeige wird aufgehoben, nnd entfällt
daher für den Absender die Verpflichtung zur
Entrichtung der bezüglichen Gebür.

7.) Insoweit die Sanierung von v ^
inenden Unregelmäßigfeüeu, '"nw? ' , ^
bestehenden Postvorschnfte» der " ' ' ^ ' " ^,.,„s,
gewöhnliche» oder telegraphische» ^ " ' " n . ^ cl<
entgegenstehe», im lele^raph'schen, / : , „ , , M
folgen kann, tönue» diese U»regel,!"!j^^u ^ . ^ „ .
Verlangen der Empsä'nger derarüge» > < ^ .
qeu und gegen Deckuug a l t e r e s t " ' ' ' ^ . Oe<
phische» Wege berichtigt werden. ^ ' " ' ^ , ^ .
richtiguiig^telegramme dm'ch eine» ' , ^„
bereiche vorgefallenen I r r l h u i » " ' ' " " " ' „ > an
sind, so ist die (Uebür für diese Tclc^a
den Ansprnchsberechtiglrn ^'"ickzuer, au ' ^ ^

8.> Zur Eiueassirrung n' l t lc! '- '^ ^m, , ^
werden nunmehr auch ge.M""-' ^ ^ die
s!,!>-.^ - n n o i l i ^ zugelassen. Dagegen ^ ,
Vereinigung von Forderuugsdocu»n> ^ .
verichiedeueii Verfallstagen in ">>u^,^ ^ „
auslrage al>^ uuzulässig erklärt, " " ^ «^staiiitt
solcher Postauftr.ig w m Besti»""l»'Ks./' ^
sofort an das Aufgabeam» zul'-ckgelein^.^^.

Die Frist, innerhalb welcher die ^> ^ ,
weisuug uicht eiugelöote» Toeu'M'mc » . ^ „ ,
sügung des Schuldners bereit gsha ^ ,
wird durchgeheuds auf 7 Tage ! " ' " " " ' , . M '

Diese Frist wird vu» dem aus
weisuug folgeudeu Tage berechnet. , ^ ? l

Weuu ^ jedoch der Abseuder " " ^ „ M
auf dem Verzeichuissc augebrach>"> ^ -,„ch^
verlangt hat, das« sofort nach " 1 " » ^ ^<l<
loser Vorweisung die Documentc ih!" '^'/ Zueilt'
gesendet oder an eine zu diese», Zw"n . ^ „ ,
lich bezeichnele Person ansgefolgl >m'l°
fo ist diesem Verlange» Folge z» g " ' ,̂ ,h dtt

Vo» der erfolgten ^usfolg.m,! , ^ ü '
Absender im Wege des Aufgabrposta'""'
frei verständigt. ^mlchlisle"'

I n Ergänzung der bestehenden ^ U ^ ^ ,
betreffend die Unzulässigkeil der ^ " . ^ . ^ , M
Postaufträgc zur Correspoudeuz ^ ,̂  ^»^
zn'ischeu Gläubiger uud Schuldner, > ^ ^ "
drücklich bestimmt, dass auch a»1 . .^, ci>>"
rungsooeumenle» selbst leine dcn ^Y« " ^ , ^ , , -
persönlichen Eorrespondenz tragend»
lungen enthalten sein dürfen. Lo-

Dcrlei vorschriftswidrig a " ^ ' ^los!''"'
cumeutc sind von der Präsentatwn «'».'>

Trieft am 2!). M a i 1 l " 5

K. l . Post- und Telesslapheu-DirttNon^

Anzeigeblatt.
(2486) 3—3 Nr. 1786.

Dritte exec. Feilbietung.
Am l O . I u n i 1 8 9 2

nm 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die dritte executive Feilbietimg der Rea-
lität des Josef Zelko von Narein »uk
Grundbuchs-Eiulage Z. 9 der Catastral-
gemeinde Nareilt stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberq am
10. März 1892.

(2485) 3—3 Nr. 1569.

Zweite exec. Feilbietuuq.
A m 7. I n n i 1 8 9 2

nm 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietnng der Rea-
lität des Anton Maner von Grovse «uk
Grundbuchs - Einl. ZZ. 59 nnd 60 der
Catastralgemeinde Rakitnik stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
29. Februar 1892.

(2487) 3 - 3 St. 2440.
Ob java.

Pri c. kr. okrajnem sodišči v Po-
slojini se je čez tožbo Jožefa Toma-
žiea iz Hras proli 1.) Jo*efu Veselu
in 2.) Marjeti Tomažič radi priznanja
zasfaranja zastavnih pravic na po-
sesl.vu pod vložno šl. 30 katastralne
občine Hraše vknjiženih terjatev in
(iovoljenja izbrisa dotičnih zast.avnih
pravic:

ad 1 iz dolžnega pisma z dne
1. februvarja 1849 v znesku 300 gold,
star. den. s pr. in iz prepodajne po-
«odbe z dne 14. februvarja 1852 in
odstopnega pisma z dne 29. novembra
1859 v x.nftHku 300 gold.;

ad 2 iz prepodajne pogodbe z dne
14. februvarja 1852 v znesku 100 gold.
star. den. s pr. razprava na

d a n 7. j u n i j a 1 8 9 2 . 1.
ob 9. uri dopoldne z dodatkom § 18.
skraj&mega postopka odločila, ter se je
prepis tožbe vsled ne/.nanega bivališča
tožencev na njihovo nevarnost in t.roSk(3
skrbnikom post.avljenemu gosp. notarju
Pavlu Beseljaku v Po.st.ojini vročil.

Toženoi naj se ornenjeni dan sami
tu oglase ali pooblaseenca naznanijo
ali pa Hvoja pisma o pravom času
oskrbniku vroče.

C. kr. okrajno sodisče v Poslojini
dne 31. marca 1892.

(2481) 3—3 Z. 5164.

Concurs-Edict
über das Vermögen des J a k o b T r ä n n
in Gleimtz Nr. 3 bei Laibach, Inhabers
der protokollierten Firma « I . Traun».

Das k. k. Laudesgericht in Laibach
hat die Eröffnung des kanfmänuischen
Concnrfes über das gefammte wo immer
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, für welche die Con-
cursordnnng vom 25. December 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen des
Jakob Trauu in Gleiuitz Nr. 3 bei
Laibach, Inhabers der Protokoll. Firma
« I . Tränn', znm Betriebe einer Mahl-
mühlc nnd der (Wgsicdcrei fowie des
Handels mit Konsumwaren nnd Ärant-
wein in Gleiuitz ilnd znm Betriebe eines
Spezereigeschäftes in Laibach, das letztere
als Zweigniederlassung, bewilligt, den
Herrn k. k. Landesgerichtsrath in Laibach
Alois Tschcch zuin Concurs-Commissär
nnd den Herrn Dr. Albin Snyer, Advo-
cat m Laibach, znm einstweilige>l Masse-
verwaltev bestellt.

Die Gläubiger luerden aufgefordert,
in der anf den

13. J u n i 1 8 9 2
vormittags 9 Uhr vor dem Coucurs-
Commissär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der znr Bescheinignng ihrer
Ansprüche diculichcu Belege über die Be-
stätigung des einstweilen bestellten oder
über die Erueuuung eines anderen Masse-
verwalters nud eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu crstattcu und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzuuchmen; ferner werden alle die-
jeuigeu, welche gegeu die gemeiuschaftliche
Concursmasse eiueu Auspruch als Cou-
curs-Gläubiger erhebcu wulleu, aufgefor-
dert, ihre Forderuugeu, selbst weun ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

bis I I . J u l i 1 8 9 2
bei diesem k. k. Landesgerichte in Laibach
nach Vorschrift der Coucursordnuug zur
Vermeidung der in derselben angedrohte»
Nechtsnachtheile znr Anmeldung nnd in
der hiermit anf dcu

8. Angnst 1 8 9 2
vormittags 9 Uhr im Amtsgebäude des
k. k. Laudesgerichtes Laibach, Alter Markt
Nr. 36, vor dem Coucurs - Commissär
angeorducteu Liquidierungs-Tagfahrt zur
Liquidierung nud zur Nangbestimmnng
zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Glänbigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl au die Stelle des
Masseoerwalters, seiues Stellvertreters
und der Mitglieder des Glänbiger-Ans-
schusscs, die bis dahiu im Auile waren,
andere Personen ihres Vertrauens eud-
giltig zn berufen.

Die Lianidiernugs - Tagfahrt wird
zugleich als Vergleichs Tagfahrt bestimmt.

Die weiteren V e r ö f f e n t l i c h n " ^
Lanfe des Concllrsverfahrens weio g.
das Amtsblatt der «Laibacher o
erfolgen. ,^^, de»

Vom k. k. Landesgenchte ^a'baa),
I . I n n i 1892. ^ ^

Nr. ^ ^
(25-^5) 3—1 ^

zweiter e^ec. Fcllb. t ^
Die lallt Bescheides ""N ^ ^ . l t i ^

1892, Z. 244, bewilligte M ' ^ , . 4 ? a
Feilbietnng der Realität E n l - ' M

Oberlaibach des Jakob .«'ovN ^550 f>"
laibach im Schätzwerte p" . ^
1270 fl. nud 20 fl. wird ""'

15. J u n i 1 8 9 2 , , ^ ,

vorulittags 11 Uhr, hiergen") ^
tragen. ^er la iba^

K. k. Bezirksgericht Ovc" ^

20. März 1892. . ^ ^ ^ 7 ^ .

(2357)3—2

KllndmachltNst-^.,chte
Vom ^

Firu.a Äioises nnd Nenwnch ^ ^, -
(dllrch Dr. Sajovic) ge^n 0 ^ ^ M ^
wo befindlicheil Ioh. ^ . ^ saiB't^hl
von.U'rainbnrg, >"'<'- ^ 5 , ^ i i M , ^
hang <!c. >.> nl,.. 24. ^cm ^^ca >̂ch
4850, den: Geklagten d , ^, ^ , „
Dr. Anton Mter v . S ä H ^ > n > >

als Curator -..! " " ^ ' ^ . m sl">?" „di^
der wechselrechtliche Zahln''! h,l>">
24. Mai 18^2, Z"hl " ^
worden. , .293.

Laibach am 24. M "
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8«9) 3-2 St. 8788.

c Oklic.
% -a m e s t o deleg. okrajno so-

Q V Ljubljani naznanja:
% !°Žh! ^1>anceta Mehleta, posest-
(;a,

 V/: ktepane Va.si štev. 1, proti
jejj)!11 Strekelju, oziroma njegovim
Wai10"11 P r a v n » m naslednikom (po
N a ? a d l l ( ; l u m)> z a r a d i PriP°"
fOspH l m n s k e pravice poloin pri-
^ovanja in dovoljenja vknjižbe te
^ ACe pri zemljišču vlozna Slev. 4

1892 ? a n o v a V a s d e P r a e s - 2 Ö > a P r i l a

k^J[- 8^88, postavil se je tožencu
'orjei h a r VA ^podnje Hrušiee kura-
pt8Vff

 a ^ aclum in se ie dan za raz-
v° doloöil na

ob 9 ?4- Juni j a 1 8 9 2 . 1.
Y p dopoldne pri lein sodisfii.

•-JL^Jani dne 3O.aprila 1892.

2 Razglas.
lie(ü

aljrlei«u labularnemu upniku
K n a n i ( V ; u v/- l^aäsiic st. 2, od-
frav . nJegovim neznanim dedičem in
\)oU n a sl ednikom, postavi se gosp
i,a' ' a Oangl iz Mcllikß oskrbnikom

c
n | e ' ' .se mu vroči odlok šl. 3542.

h-Ki". okrajno sodisee v Metliki dne
<5aja 1892

^)3^2 5 ^ ! 79.'

^lttliten-Versteiqerllnq.
' ^ 1 " ' !- k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

^7 '?ud bekannt gemacht:
^°l,a,.il ? " ' Ansuchen des Franz
ŝte I ^ '"^ Dr. Sajovie) die e^ecntive

'^,f"l?'« der in den Verlass des
zMsj.-punmi! von Matena gehörigen,
! ' 'k"N.Ä '"''" st-^schätzten Reali-
^los^, udbnchz - Einlage Zahl 82 der
^ H ' ? " d e Jgglack, Eiul.Z.340

Î>1 '^"gemeinde Toiniselj nnd Einl.
Mlli'at '̂  ^"tastralgemeinde Verblenje
M u n ^ ' ^ l)"zu zw'i Feilbietnngs-

^""gen, und Mar die erste anf den
^kie n - ^ J u n i

^'"klte anf den
^>W ^ - I l l l i 1 8 9 2 ,
îlhts "?unittags nm 11 Uhr, hiw

>t>^ ."" dem Anhange angeordnet
K,l zd V,s die Pfandrealitäten bei der
^Kll»!- ""g nnr nm oder über dem

; Die 9 - " hintangegeben werden.
>ch"""io,ls.Nedingniffe. wornach

?Re «' leder Licitant vor gemachten,
3^ita m.^pwc. Vadinm zn Ha.lden
c'° die ^ ' " " " " i s s i o n 5" "legen hat,
?"dbM,z 1"b""gsprotokollc und die
"Ajch^Wracte können in der dies-
^ l l i b ^ "^Nstratilr cinaefehen werden.
! 2 6 ^ ^ H _ M a i 1892.

^kl ^ . ^ Nr. 86.W.^

i ^,, .^ltätcn-VersteissMlNg.
" ̂ ' k- städt. - deleg. Ne îrksgerichte
^ ^ ^ '",ud bekannt gemacht:
« / "ber Anfnchen des Franz
^ ^,5?u. '̂lich ob Podpee die exe-
tz>r^ 'Nn-luig der den, Andreas
< ^ 1 0 / " " " lVhdrigen. gerichtlich
^ ^ i m Q ^ " b t e n Realität Grnnd-
p i c a ' s " ' , ^ ^ der Catastralgemeindc
' > T a ^ 5 ' ! N nnd hiezn zwei Feil-

' den ^^tzungl.',,. nnd zwar die erste

! ^ i e 15. J u n i

^ > I ^ - . I u l i 1 8 9 2 ,
k > , ^ ' ' " t a g s um 11 Uhr, i.n
^ ' c h a ? ^crhandlllngsfaale mij
^ ^ o n d ^ l ^ " ^ ' " b n e t worden, dass
c > . r " " " bei der ersten Feil-
M ! bei i ' ^ " über dem Schätznngs-

V^n ln,.7 ^ " " t e " aber anch nnter
'^ le i!i ^ " ^ ^ ' b " ' werden wird.
X>n"'^"s-Bedingnisse, wornach
!̂»> eî  i n "' ^u-itant vor gemachtem

! > i ' > i H " ' ' ^ " d i ' l ' n ^ ' Handen
^ >z S^«"nnission zn erlegen hat,
H l'chs K bnngs-Protololl nnd der
^ 3^c>,K wtt können in der dies-
'lh ^ stadt '^ '"^'^' "ngesehen werden.

' "^ 25 ys^^g. Bezirksgericht Lai-
' "ftnl 1892

(2351) 3—2 St, 3884.

Razglas.
Dne 24. j u n i j a 1892. 1.

dopoldne od 11. do 12. ure vršila se
bode druga izvršilna dražba Ivelu
Stezinskiju iz Vidosič slev. 2 lastnih,
sodno na 2116 gold, cenjenih zem-
Ijisß vložne štev. 242, 243, 244, 245,
246 in 247 katastralne občine Dr. šiče
s poprejšnjim prislavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
21. maja 1892.
72437)7-2 St- 8789.

Oklic
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljana naznanja:
0 tožbi Franceta Mehleta, posest-

nika iz Slepane Vasi hišna št. 1, proti
Kalarini Seiina, oziroma njenim ne-
poznanim pravnim naslednikom (po
kuratorju ad aclum), zaradi pripo-
znanja laslninske pravice polom pri-
posedovanja in dovoljenja vknjižbe le
pravice pri zemljišču vložna st.ev. 4
ad fitepnnova Vas de praes. 26ega
aprila 1892 poslavil se je Jožef Korbar,
poseslnik v Spodnji HruSici, kuratorjem
ad aclum in se je dan doloöil za raz-
piavo na

14. j u n i j a 18 92. 1.
ol) 9.uri dopoldne pri tem sodišči.

C kr. za moslo deleg. okrajno so-
diäi'e v Ljubljuni dne 30. aprila 1892.

(2438) 3-2~ " " " Sl. 8708.

Oklic.
C kr. za meslo deleg. okrajno so-

dist-e v Ljubljani naznanja:
0 ložbi Klijo. Predovica, posestnika

iz Ljubljane, na Poljanski cesli, proti
.lako'bu Habniku iz Šmarja, Francesu
/aviršeku od ondi in FrančišRi Kus,
oziroma njiliovim nepoznanim pravnim
naslednikom (po kuratorju ad aclum),
zaradi pripo/nanja zaslaranja vknji-
ženih pravic in terjatev l.er dovoljenja
vknjižbe i/.brisa menjalnih in zastavnih
pravic pri zemljiščih vložni ätev. 21
in 24 kalastralne oböine Smarje «n
vložna Slev. 263 kafastralne občme
Laniše de praes. 25. aprila 1892.
štev. 8708, poslavil se je tožencein
Matevž Skerjanc i/.^marja kuratorjem
ad aclum, dan za razpravo se je
določil na

14. j u n i j a 1892. 1.
ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.

C kr. za mesto deleg. okrajno so-
diäöe'v Ljubljani dne 30. aprila 1892.

^2946)9^2 St. 1029 do 2878, 3250,(dMt»)o * g 2 5 5 325^3299,3301,
8258, 3«23, 3454, 3500,
3550, 3774.

Razglas.
Na tožbe:
1.) Nikota Skale iz Podzemlja proti

Matüi Draancu, oziroma Jožefu, Mar-
Hnu in Mihi Drganc iz Vrtače štev. 3
radi 301 gold. c. s. c.;

2) Mari je Schweiger iz Vranovič
št 13 (po Francelu Stajerji, c kr. no-
",.,'rii v Metliki) profi Ani Uenčic, omo-
z'eni Moravc, in ml. Ani, Antonij., Jo-
hani, Janezu, Leopoldu in trancetu
Benčiču iz Crnoinlja St. 2 .radi dovo-
ljenja odpisa parcele st, 1519 od zem-
Ijišča vložna šl. 158 kalastralne občine

( ' r a3a)CMatije Kambiča iz Crešnjfivca
št 13 proti Katarini Ogulin iz Greš-
nievpa st. 29, sedaj nekje v Amenki,
in Jakobu Ivcu od tarn Stev. 1 rad.
18 gold.; . . ,-, • .

4) Janeza Koeevarja i/. liojanje
Vasi proti Marku CuÄicu od tarn
radi 30 gold.; • • n • •

5 ) Janeza Koöevarja iz TJojanje
Vasi AI. 57 proti Maliji Moleku od lam
radi 9 gold. 20 kr.; .

ß) Markola Kozjana iz /e ebeja
ši 6 proti Jožeiu DrÄajn iz lioldroža
K|" 20 sedaj neznano kje v Amenki,
radi izročilve izknjizncpobotn.ee;

7) Ane Cesar iz üsojnika sf. 28
proti Marlinu Cesarju iz Oaojnika
radi 60 gold. c. s. c ;

8.) Kalarine Rozman iz Otoka št. 32
(po Francetu Stajerji, c. kr. notarji v
Metliki) proti Juriju Herkopcu iz Zemlja
St. 13 radi priznanja priposestovanja
zemljišča vložna štev. 199 katastralne
obeine Podzemelj;

9.) ml. Janeza Judniča iz Križevske
Vasi .štev. 8 (po materi Mariji Judniö
od tarn St. 8) proti Marku Vukasoviču
iz Kunčane radi priznanja lastninske
pravice;

10.) Janeza Slanca iz Berčič-
(Jabrovca öt. 43 (po Francetu Stajerji,
c. kr. notarji v Metliki) proti Jožefu
Weiblu iz Metlike šl. 11 radi priznanja
priposeslovanja zemljisč vložna št. 86
kalastralne občine Mellika;

11.) Anlona Terčka iz Metlike
proti Giovanitu Franzu iz Metlike,
oziroma njegovi zapuščini (v roke
skrbnika) radi izbrisa dolga 274 gold.
40 kr. c. s. c.;

12.) Jožefa Klemenčiča iz Sela
pri Luži st. 8 proti Marku Klemenčiču
iz Sela Sl. 8 radi priznanja lastninske
pravice in

13.) Antona Dragovana iz Svržak
št. 5 proti Daku Magovacu iz Bado-
vinac (po skrbniku) radi zaslaranja
terjatev, določuje se dan ad 1 na

9. j u n i j a 1892. 1,
ad 2 do 13 pa dan na

11. j u n i j a 1892. 1.,
vsakikrat dopoldne ob 9. uri pri lein
sodisči, in sicer ad 1, 2, 6, 7, 10 do 12
v sumarnem, ad 5, 8, 9 in 13 pa v
bagatelnem postopku, ter so se radi
neznanega bivalisča toženih njim po-
stavili skrbniki na ein, in sicer ad 1
Ivan lvanetič iz Vrlače; ad 2 Matija
Novak iz Gradaca; ad 3 do 5, 7 in 10
gosp. Leopold Gangl v Metliki; ad 6
gospod Franc Schönbrunn v Metliki;
ad 8 Niko Jaklič iz Zemelja; ad 9
Matija Cesar iz Radovice; ad 11 gosp.
Jakob Franz v Metliki; ad 12 Martin
Dragovan iz Lok vice; ad 13 gospod
Davorin Vukšinič iz Radovič, ter so
se njim vročili dotični prepisi l.ožeb.

C. kr. okrajno sodisče v Metliki dne
17. maja 1892.
(2339) 3—2 Nr. 2840.

Edict.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass nachgcnannten
Personen nnbekanntcn Aufenthaltes und
respective deren unbekannten Rechtsnach-
folgern, die für sie bestimmten Tabular-
bescheide nachstehenden Curatoren a6
aolmn zugestellt worden fein, und zwar:

Z. 97 für Franz Gosar von Manns-
burg dem Johann Levc von dort;

Z, 347 für Franz Sesek nnd Franz
Valjavec, beide von Preferje, dem Johann
Hargi von Iarse;

Z. 360 für Aftollonia Matjan, The-
resia Zajc, Heleila und Gertraud Zajc
und Anton Alberti, alle von Laze, dem
Johann Zavasnik von Obcrtnchein;

«. 419 für Franz Seuuar von Stein
dein Josef Moenik von Stein;

S. 438 für Einanuel Peteani iu Graz
dem Iofef Mocnik von Stein;

H. 807 für M , Neumau von Laibach
dem Josef Moenik von Stein;

H . 1022, 1422 und 9396 für The-
resia^ und Anna Bce von Stein, Maria
Limngcr von Leibnitz und Johann Po-
aacnik jlin. von Stein dem Iofef Moenik

ZZ. 11'98 und 1201 für Iofef Kladnik.
Theresia, Simon nnd Primns Vavpctic,
alle von Palovic, dann für Barbara,
itathariila und Primns Vavftetic, alle
von Großlaschna, dem Georg Kladnik
vou Palovic;

^l 143! für Franz ^erman von
Repnc dcm Franz Ierinan von Moste;

ä ^ 149l und 1936 für Johann und
Gertrand Hmevar von Mi'lnkendorf und
Franz Humar von Vodice dem Michael
S»Mik von Münkrndorf;

N^ 1611 und 17.i.> f>lr Nikolans,
Vrinms Maria, Mina, Elisabeth« nnd
Margaî eth (5i,hnan, Ma^areth und Ma-
riana Dceinan, Maria, Georg und Anton
Robida Martin Volnc, Lucas Strukelj,
Andreas Podgoröek, Maria Deziuan,

Agnes Kusar und Michael Jan, alle
von Ujsko, Jakob Iersin von Vesce und
Stefan Zupan von Sclo dem Johann
Sporn von Vodice;

Z. 1639 für Elisabeth Hribar von
Obertnchein dem Johann Zavasnik von
dort und

Z. 1936 für Mathias Plahuta, Gregor
Paneur und Martin Rak, alle von Bri^e,
dem Johann Grabnar von Neul.

K. k. Bezirksgericht Stein am 4teu
Mai 1892.

(2442)3—2 St. 9512.
Oklic.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani naxnanja o tožbih:

1 Ane Gregore, bivse vdove Sonc,
11 Antona Kokalja,

III Neže Kokalj in
IV Mihe Zajca, vsi iz P.-ate, in

vseh proli UrSuli Lenček, nadalje o
ložbah:

V Apolonije Breskvar iz Spodnje
Hrusice proti Marliuu Breskvarju ;

VI Anlona (ioršica iz Malih Lipljen
proli Janezu Zabukovcu in

VII Jožetu Jančarju iz Železnice
proli Juriju in Ani Jančar, oziroma
njihovim nepoznanim pravnim nasled-
nikom, zaradi pripoznanja lastninske
pravice polom priposestovanja pri
zemljišOu vložna št. 132 katastralne
občine Podgorica, oziroma vložna
šlev. 232 katastralne občine Visovik,
vložna .št. 44 katastralne občine Ve-
like Li|)ljene, vložne At. 30, 31 in 32
kalastralne občine Velike Lipljene in
(iovoljenja vknjižbe lastninske pravice,
oziroma ad I. II. Ill in IV odpisa parcel
St. 424/1, 424/2, 403/1,404, 405 in 413,
oziroma 402, 403/2, 425 in 426, ozi-
roma 376 in oziroma 421, 422, 423
in 435 postavili so se tožencem kura-
torji na čin, in sicer ad I, II, III in IV
Lovrenc Cedilnik pri sv. Jakobu ob
Savi; ad V Josip Korbar v Dobrunjah;
ad VI in VII France Pečnik iz Malih
Lipljen, ter so se le tem vročili tož-
beni odloki z dne 10. maja 1892,
šlev. 9512, 9513, 9514, 9515, 9517,
9889 in 9890, in se doloöil narök
na dan

28. j u n i j a 1 8 9 2 . 1.

ob 9. uri dopoldne pri tem sodišči.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani dne 10. maja 1892.

(2441) 3—2 St.. 10.340.

Oklic.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubjani naznanja:
0 tožbi Janeza Kraliča, posestnika

iz Verbičja St. 10, proti Jožesu Rebolju
iz Ponove Vasi št. 25, sedaj neznanega
bivališča, postavil se je slednjemu
Jože Dremelj iz Male Vasi kuratorjem
ad actum ter se temu vročil l.usodni
ložbeni odlok z dne 14. maja 1892,
sl, 10.340, in se doloöi dan za rna-
lotno razpravo na

9. j u n i j a 1 8 9 2 . 1.

ob 8. uri dopoldne pri tem sodisöi.
C. kr. za mesto deleg. okrajno so-

dišče v Ljubljani dne 14. maja 1892.

(2383)3—2 Nr. 2198.

Curatorsbestellung.
Den verstorbenen Andreas Malavrh,

Margaretha Paulin und Margaretha
Paulin, geb Martiuöek, von Schwarzen-
berg und den unbekannt wo befindlichen
Matthäus Paulin und dessen Weibe,
Lucas Kosir und Matthäns Panlin von
Schwarzenberg, rücksichtlich deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, wurde Josef
Trobee von Schwarzenberg znm Curator
.'ui «clniil bestellt und ihm die Bescheide
vom 28. Februar 1892, Z, 1237, be-
treffend die lastenfreie Abtrennung vou
zur Realität Einlage Z. 53 der Cata
stralgemeindc Schwarzenberg gehörigen
Parcellen zugestellt,

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach an»
26. April 1892.'
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Eine schöne, halbgedeckte

Kutsche
für ein oder zwei Pferde ist P e t e r s s t r a s s e
Nr. 5 (Gasthof «zum Kaiser von Oesterreich»)
bi l l ig zu haben. (2474) 3 - 3

Theodor Gunkel
Bad Tüffer (Steiermark)

Görz (Küstenland)
C 2 U L X * O X ° t e « (2470) 60—4

Herrn Apotheker G. Piccoli in Laibach.
Nach den Resultaten der chemischen

Untersuchung ist Ihr Himbeeren-Syrup als
v o r z ü g l i c h zu bezeichnen.

Kais. u. königl. chemisch.-physiologische
Versuchsstation in Klosterneuburg bei Wien
21. December 1891. (2162) 8-2

Der Director:
Professor Dr. L. Roesler.

Himbeeren -Syrup
mittelst Dampf aus reinsten aromatischen
Gebirgshimbeeren mit Sorgfalt zubereitet.

Eine Flasche zu 1 kg
Inhalt 65 kr., kleine
Flaschen zu 35 kr.,

ausgewogen zu 55 kr.
per Kilo. Wird auch in
Korbflaschen zu 3l/a kg,
Himbeersyrup (Postcolli)
zu 10 kg, zu 20 kg und

zu 40 kr/ versendet.
Probemuster auf Ver-
langen gratis und franco.

Apotheke Piccoli
„zum Engel", Laibach, Wienerstrasse.

Auswärtige Aufträge werden prompt
gegen Nachnahme des Betrages effectuiert.

K. t p . allaemeine österreichische Boflen-Creflit Anstalt.
Bei der am 1. Juni 1892 stattgehabten einundfünfzigsten Ziehung der 5"/oigen StaatH-Domänen-Pfandbriftie wurie'1

folgende Nummern gezogen : tn->800
Nr. 28201 bis 26300 Nr. 116301 bis 116400 Nr. 256401 bis 256500 Nr. 296001 bis 296100 Nr. 40270t bis W-

26501 » 26600 » 150401 » 150500 , 2(50601 » 260700 » 3004-01 » 300500 » 407501 » * ^
41001 » 41100 » 151001 » 151100 » 264401 » 264500 » 347H01 - 34H0OO » 41SM»! » * l. r ) f l l )

>. 4(5201 » 463(K) » 169701 » 169800 » 268101 » 268200 » 353801 » 353900 »> 421401 ' +' ' ^
» 57901 » 58000 » 179601 » 179700 » 289501 » 289600 » 358201 > 358300 » 428101 » iligOO
» 6420t » 64300 » 216001 » 21610s) » 290601 » 290700 » 374401 » 374500 »> 444701 > * ^
» 66101 >- 66200 » 223001 » 223100 » 292601 » 292700 » 374801 » 374900 » 454301 » * ^
» 72301 > 72400 » 230801 » 230900 » 293401 » 293500 » 375101 » 375700 » 463201 » * ' ^ Q
» 110501 » 110600 * 252501 » 252600 » 295601 » 295700 » 399301 » 399400 » 491701 » ••

Die R ü c k z a h l u n g dieser gezogenen Pfandbriefe erfolgt vom 1. S e p t e m b e r 1 8 9 2 an bei den CaHsen d e r A n s t a l t '
und Paris. . f wer<le"

Die Verzinsung dieser Pfandbrief« hört mit 1. September 1892 auf. Die Coupons der gezogenen Pfaii«'»!"1*11 pfaiiJ-
zufolge Art. 140 der Statuten zwar fortan ausgezahlt, jedoch wird der Betrag derselben bei dor Einlösung l l e

briefe vom Capital in Abzug gebracht.

Verzeichnis derjenigenSerien verlosterStaats-Domänen-Psandbriefe^Yonwelchen nochPsandbriefe ausständigsi°
(am 3t. Mai 1892). 0

2901—3000 301-400 4201— 300 9001-100 101-200 16001—100 19401-500 37401-500 39101-200 ^ ; ? 0 ! ^ - - ^
701—800 46401—500 49101—200 301—400 60801-900 52901—63000 64401—500 64801—900 6S00I 100 101 -z ( *n-300
68501—600 73601—70ü 75501—600 77701—800 81901-82000 301—400 84701—800 86201 — 300 701 MOO 9O101—2(JJJ ĵ.,-700
91601—700 100301—400 105201—300 111101-200 112201—300 114601—700 115001 — 100 701-800 116f>Ol-üOÜ >' ;j0()
118301.-400 120101—200 122201—300 123901-124000 133001—100 301—400 135701-800 136001-100 *?Jo()l-400
143201—300 801—900 144201-300 145301-400 701—800 146101—200 701-800 149201—300 156701-800 1J*Xfl0l—"1Ö^
601—700 160201—300 161401—500 163801—900 165001—100 173501—600 174201-300 177601-700 178301—100 l™:,,{)\^0
181901—182000 101—200 185101—200 186601—700 189901-190000 191801-900 192101-200 193501—600 ^TJu.î lOO
701—800 199001 — 100 301—400 201701—800 204801—900 206301--400 801-900 2O95O1-600 214301— 400 *J»1 ^600
224301—400 225101—200 801—900 228301-400 229901—230000 232301—400 238001-100 901—239000 2**L\J$
801—900 243301—400 247901—248000 ö()l-ßOO 254101-200 256801—900 256701-800 257901-258000 *?lL\Jß
267501—600 268801-900 271401—500 273801—900 901—274000 901—275000 276401—500 285901—2860«J » {jffi
291001 — 100 292701—800 293101-200 296701—800 300101-200 301401-500 311001-100 313201-300 3 1 ' ' o l ^ #
322301—400 328601-700 339201—300 801—900 341601-700 346801-900 347001 — 100 101-200 348401—500 3 ^ o i ^
501-600 365601—700 366501—600 367301-400 369001 — NX) 370101—200 371201-300 373801—900 3 ^?u O l ^!P
377601—700 379501—600 382601—684 901—383000 501—600 386301—400 388601—700 389901 -390000 9**M^0
399601—700 401401--500 701—800 402301-400 403001 — 100 406801—900 901-407000 409101 -200 ^flj-JfJ
412901—413000 414001 — 100 701-800 420201—300 422501-600 423501 — 600 424901 -425000 432101 -200 4 3 * ^ > . #
438301-400 441701—800 442301—400 701—800 443301—400 446901-447000 452101 200 463501—600 4&*' {^0
456301—400 463501—600 469801—900 472301—400 475601—700 478701—800 482001-100 486701—800 **JV

(0l)
491201—300 601—700 492301—400 493801-900 496901—497000 498801—900. K

Der Pensions-Vereln
für Angestellte des Handels und der Industrie in Oesterreich

Wien I., Wipplingerstrasse Nr. 30,
gegründet 1882, propagiert die Alters- und Familien-Versorgung der Angestellten unter
Beihilfe der P. T. Unternehmer. Ausführliche Prospecte, eventuell Kosten -Voranschläge,
durch das Vereins-Secretariat. (5268) 52—28

Wir offerieren mit dreijähriger Garantie für Wetterbeständigkeit:

Ia SWalz-DacMeol w 1000 Stück 145
IF StraifatDattpl w 1000 Stil fl. 33

dazugehörige Falz-Firstziegel, 20 kr. per Stück
l o c o i i n g o r o r Z i o j j e l e i .

Auf Wunsch sind wir bereit, mit Muslern zu dienen.

m»dri!SS;Ä: { Reitschulplatz Nr. 10, Laibach.
(2515) 2 K n e z «& S i i p a n č i č %

D0ERIN68 SEIFE mit der Eule
die beste und geeignetste aller Toilette-Helfen

zum tagtäglichen Gebrauch,
das vorzüglichste und mildeste Waschmittel fiir die Damenwelt

und Leute mit zarter, empfindlicher Haut.
Vll^2UN6 tlßl ' D n l ^ m n ^ ^stisst ' ^ rennend liebliches Par

s r . > i ^ " , ' " " ^ ' " ' U ^ " v l l v . siim, a b M t unschädlich, weil
"ls jed" a,,d>>re ^ ' s ^ ^ ^ ' ' ' ' " ^ '"^"^ ^^ '^ W°rW"en Oebrauche-H billiger

W ! s l ( U N l l -' .N" '"d iute i t und Frische der Hant, Verfeinernnc, dcs Teints. Ne«
i l '"t'ssnnq vun .vautunrcinissleiten. (1369) 7 - 3

Zn haben a »ft t r . pro Stück bei
<3, ssaiiiMr! Nnq>,st Auer; sscrd, «ilina ck Nasch, »lv.'is,^,. ̂  , i ^ . «
.,um «oldci'c» Hirschen'! ?lp°th, Gabr, Picc° i '»um«..' , " i . ^ ' ' ^ ' ^ "'"pcr^ Ed. M.,hr; Mayrs «voth
„ ^ «»r, Lt,novas»il, «rainburss, - Gent«. U , ^ . . ! / ^ ^ Avoll'e,., ; Alavll,. Pettan,

Fahrnisse-Versteigerung. (
Zufolge Bewilligung des k k. Landesgericht.es in Laibacl» V | ) M j ( ] jci'

Mai 1892; Z. 4819, wird die froiwillige öfTeniliche Versleigerung dg.^ojii J

Verlass der am 17. April 1892 zu Laib;»i!i verstorbenen Kra» f^&tf'
V. G e r l i c z y geln'irigen, gericbllicli inventierlen Fährnisse, a's-,..ßher» '"'
und Küchen - Einrichtung, Frauenkleidung und J*u
Gesatnmtschätzwerle von 676 11. 10 kr. auf den

O. Juni 1§O», . V()|.i:,--
vormittags von 9 bis 12 Uhr und nachmittags von H bis 6 Hhi', " n ^ ^
hause in La ibach, H e r r e n g a s s e Nr. 3 , mil. dem Heisatz« !lllB^.|,iii^
dass die zu versteigernden (iegenslände evenluell auch unier ^ 0 1 1 1 |i;1|fn'1()

werte an den Meislbietenden g^gen soforlige Hezuhlung und Hii^ve»
werden li int angegeben werden.

Luihach am 1. Juni 1892 .^ür:

Der k. k. Notar als (Jeriohis-Com"1 •

(2480) a - 3 Ivan Oogola w^V^^'

Manllllllltllltlk MsMlM.
Montag den l.^.Iuni 1 î>^,,

wcrdm währl>lid dor gewöhnlichcll Alntsstllllden m dl'in hil'rortlg

amte die im Mulicüe

März 1891 „„
verschteu und scithcr wc'dcr ansl^lüstl'n noch nnW'schricbenen ^>
den Mcistbil'tcttdcn verkanft. >

M i t der trainischcu Tparcasse vereinigtes Pf"" ,̂.
Laibach, den 4. Inni 1892. "' ^

• — — _ _ — _ _ — U[ia

Wer die W o h l t h a t e n d«s al lein eohten — nicht halbvcrbra»11'®"
Nachgeschmack behafteten - üCnO

Kneipp -Malzkafi*,
Rfinicssen will, kaufe nur denj» r ° i t dc"
Paketen von G e b r ü d e r 0 1 * "
marken Bild und Pfanne.

Gemischt mit

Ölz-Kaff*^,^
«lfm anerkannt bes ten und **&*£&>**?&*
znsatz, erhält man ein den '^''.'.Ji^e» ü P

writ ühcrtreflendes, gesundes, DU*1»
nahrhaf tes Kasseegetrank« ^

«ebrilder <">lz, ^ v % ^
vom Hochw. Herrn Pfarrer K n e i p p allein berechtigte KneipP' 1 " 1 1 ' ]er ^

Oesterreich-Ungarn. i i c s "*P.Vß) '$'' ,
/ u haben in allen Spezereiwaren-Handlungen ; an Orte, wo $}&>>^S

versenden wir billigst l'ostcollis mit 41/, Kilo. _ ^ ^

D r u c k u n d V e r l a g li o n J g . v. K l e i n ma y r ck Feb. Na m b e r « .


